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- Alle Maßangaben beziehen sich auf OKFF. Bezugshöhe für die Ausführung ist der Meterriss.
- Wandverstärkungen, Unterkonstruktionen, Wandschutz, Handlauf etc. sind aus der sonstigen KFP- Ausführungs- und Detailplänen zu 
entnehmen.
- Gemäß VOB/B §3 sind alle Maße durch den Ausführenden eigenverantwortlich zu prüfen; etwaige Unstimmigkeiten sind der Bauleitung 
und dem Planverfasser unverzüglich mitzuteilen.
- Dieser Plan gilt nur in Zusammenhang in den Plänen der Fachplaner für Tragwerksplanung, Heizung, Lüftung, Sanitär, Elektro, etc.  Bei 
Maßdifferenzen 
  zwischen Architekten-, Statik- und den Plänen der Fachingenieure ist vor Ausführung Rücksprache mit der örtlichen Bauleitung oder 
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ÜBERSICHT

BRANDSCHUTZ

SCHALLSCHUTZ

TÜREN - dB-ANGABEN

WÄNDE - dB-ANGABEN

Sämtliche dB-Angaben in dieser Zeichnung beziehen sich auf ein bewertetes Bau-Schalldämm-Maß (R´w) nach DIN 4109. 
Auf entsprechende Vorhaltung (Rw) ist zu achten! Sollten gegenüber den beauftragten Leistungen und / oder im Bestand bereits 
ausgeführten Bauteilkonstruktionen Abweichungen bestehen, sind diese vom AN dem AG und dem Architekten umgehend mitzuteilen.

Die Anforderungen werden an das gesamte Türsystem, das aus Türblatt, Zarge, Falzdichtungen und Bodendichtungen besteht, gestellt. 
Die Anforderung bezieht sich auf das bewerte Bau-Schalldämm-Maß im eingebauten, betriebsbereiten Zustand.

Die Ständerwand muss auf die Rohdecke gestellt werden und ist bis zur Decke nach oben zu führen. Die Anschlüsse an der Decke und 
Wände sind akustisch dicht auszuführen. Für Montagewände gelten die Verarbeitungsregeln nach DIN 18181. Der Hersteller der 
Ständerwände muss die geforderte Schalldämmung garantieren. Andere Ständerwandkonstruktionen (z. B. geringere Dicke, andere 
Ständerprofile etc.) können eingesetzt werden, wenn für die geforderte Schalldämmung ein Prüfzeugnis vorliegt.
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Seperates Projekt / Neubau geplant

Loses Mobiliar/ Sanitär erfolgt über Fachpläner ITB

Festeinbauten/ Möbel/ Sanitär erfolgt über Werkplanung Tischler/ Raumblätter KFP

Festeinbauten/ Möbel/ Sanitär erfolgt über Bauherr / Medizintechnik

Festeinbauten/ Möbel/ Sanitär Bestand

Festeinbauten/ Möbel/ Sanitär bauseits erfolgt über Bauherr
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Bemaßung
Alle Baumaße beziehen sich auf Fertig-Wand/Fußboden/Decke und sind vor der Gerätemontage zu überprüfen.

Orientierungspunkt = Fiktiver Bezugspunkt der Siemens Healthineers-Anlage für Planung und Montage

cm mm

Bemerkung

Alle Komponenten, die nicht zum Siemens Healthineers-System gehören, werden als systemfremde Komponenten bezeichnet.

         *1 - Sicherheitsbereiche im motorischen Bewegungsbereich

Zone *A - Es dürfen keine systemfremden Komponenten installiert werden.

Zone *B - Stellt den Sicherheitsabstand von 500 mm zwischen motorisch betriebenen Teilen und Personen nach
                EN 60601 dar. Es dürfen nur systemfremde Komponenten montiert werden deren feststehender Teil
                (z.B. Tragarmsäule) die lichte Mindesthöhe von 2000 mm zum Fertigboden nicht unterschreitet.
                Bewegliche Teile (z.B. Tragarm) der Komponente, welche die Mindesthöhe von 2000 mm unterschreiten
                müssen bei Kollision mit dem C-Bogen bis außerhalb des Sicherheitsbereiches ausweichen können.

Andernfalls besteht eine Quetschgefahr für Personen oder eine Gefahr von Sachschäden.

Zulässige Raumhöhe:
DCS einreihig: 2500 bis 3100 mm / DCS zweireihig: 2800 bis 3100 mm / DCS Large Display: 2800 bis 3100 mm
Gemessen vom höchsten Punkt des Fertigfußbodens (mit Bodenbelag) bis zum niedrigsten Punkt der
Deckenunterkonstruktion.
Erforderliche Mindesthöhe (MH) 150 mm in der Zwischendecke für Rillschlauchhalter und Kabelzuführung.
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*2
Aufgrund der begrenzten Kabellängen ist dieser direkte Kabelweg in der abgehängten Decke zur Verbindung
des C-Bogens in den Technikraum erforderlich.
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Artis zee floor eco
ANGIOGRAPHIE

Kardiologie

Katholische Kliniken Emscher-Lippe GmbH - St. Barbara-Hospital

45964 Gladbeck

Kreibig M.
24.03.2025

1:50

91052 Erlangen
Hartmannstraße 16
Facility Design & Planning Services
Siemens Healthineers AG

0 m 1 m 2 m

02

Alle Angaben sind Richtwerte. Durch technischen Fortschritt bedingte Änderungen bleiben vorbehalten.
Vor Beginn von Baumaßnahmen wird die Anfertigung von Ausführungsplänen erforderlich.

Aufstellungsvorschlag

ACHTUNG!   KRITISCHE KABELLÄNGEN!

Maximale Fixpunktabstände

von
Fixpunkt

zu
Fixpunkt

Abstand
gemessen

in m

max.
Abstand

in m
14,6 16,0

13,6 15,0

-  Hochspannungskabel können aus physikalischen
   Gründen nicht verlängert werden
-  Bei der Längenberechnung sind wir von einer
   Montagehöhe der Kabelwannen von maximal
   3,2 m üFFB ausgegangen
-  Kabelwege dürfen nur in Abstimmung mit der
   Planungsabteilung geändert werden
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Artis zee floor eco – Anlagenkomponenten
Gewicht (kg), Wärmeabgabe an die Raumluft (W)

Pos. Bezeichnung kg W MUL
1.01 Bodenstativ 665 200 MULTISPACE.F
1.02 Basistisch breit 452 200
1.03 Gerätebedienpult und ECC I am Patiententisch 4

1.04a DCS Large Display (55" Display) 235 500 #1
1.04b LDC (Large Display Container) 115 450
1.05a Oberkörper-Strahlenschutz XL mit OP-Leuchte LED, fahrbar 92
1.05b Transformator für LED-Leuchte

1.06 Kontrollraumverteiler 29 100
1.07 Workplace Display mit Tastatur 10 75
1.08 Bildsystem AXIS 150 1270
1.09 Archive Console Extension (ACE) 6
1.10 Wireless Footswitch (Fußschalter und Ladestation) 1 10 #4

1.10a Sensis Vibe Combo - 2 x 21" Display with mouse and keyboard 20 150
1.10b Sensis Vibe Combo - Control Room Cabinet CR2 20 28
1.10c Sensis Vibe Combo - Computer DMC 4 39
1.10d Sensis Vibe Combo - Tripplite SmartPro - UPS 16 650

1.11 Generator POLYDOROS A100 Plus 300 1000
1.12 Kühlaggregat - SMC one4all 28 2400 #23
1.13 Systemsteuerschrank 270 1600
1.14 Kabelschrank 120 optional
1.15 Netzverteiler von Kunden
1.16 USV Powerware 15kVA (CE) EATON inkl. Batterie 253 600 #14 / #16
1.17 ACIST CVI Injektorkopf an Tischbefestigung 10

1.18a Intercom Mikrofon-Lautsprecher Pult
1.18b Intercom Zentraleinheit
1.18c Intercom Mikrofon im DCS integriert
1.18d Intercom Lautsprecher

#1 Gewicht inclusive 4,25 m Längslaufschienen und
     Systemkabel (bei 3 m Längslaufschienen verringert sich das
     Gewicht um ca. 16 kg)
#4 Ladestation, bestehend aus Wandhalter und Steckernetzteil
     max. 5 m vom Patiententisch entfernt - nicht im Schaltraum
#14 Gesamtwärmeabgabe von 0.6 kW bei Volllast
#16 bei Notstrombetrieb
#23 Gewicht ohne Kühlflüssigkeit (Fassungsvermögen ca 6,5 l)
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Lüftungskanäle

Durchbruch n.A. Fachplaner

Sanierungsbahn

SchwerlastfelddeckeDachaufbau: 
1cm Sanierungsbahn
+10cm  Bestand Dämmung
25cm  Betondecke

neue Attikaausbildung

Abbruch Bestand Umkehrdach 12cm EPS 
Dämmung

Dämmung Bestand

Dachaufbau: 
1cm  Bahnabdichtung 2 lägig 
16cm  Dämmung nicht brennbar  
5mm  Dampfsperre /Voranstrich
22cm  Betondecke

HEB 200 HEB 120

Neue RR + 
Notentwässerung

Schließung vorh.DD

Brandschutzschott neu

Freistehendes Geländer
mit Standfuß

Steigleiter mit
Aufstiegsperre abschließbar

Wandanschlußprofil
ggf. erneuern. Höhe 
bleibt unverändert

Freistehendes Geländer
mit Standfuß

MSH 
260x140x63 

Gefälle Bestand 

HKL-2

Liegendanfahrt

Gefälle min. 2%
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Feuerverzinktes Geländer BRH 1,10m n. DGUV

RLT Gerät gem. 
Fachplaner 4800Kg
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Gitterrost

Stahltreppe

U 120

U220

Oberste Abdeckblech
entfernen ggf. erneuern

Wartungsleiter
+ Aufstiegsperre

abschließbar

Hauptentwässerung
+ Notentwässerung

erneuern

Gefälledämmung+
Abdichtung erneuern

MSH 
260x140x63 

Freistehendes Geländer
mit Standfuß

RR Anschluß
vor Ort
prüfenFußpunkt + 

Fundament 
n.A. Statik

Quadratmaschengitter

Tor abschließbar 
h=2m

Blechfassade bleibt unverändert
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